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    Deutsche Meisterschaften 2007 

 Juniorinnen und Junioren 
     03.05. – 06.05.2007 

Ausschreibung / Durchführungsbestimmungen 
 
Veranstalter: Deutsche Bowling Union DBU 
   Bundessportwart Walter Werner 
 
Ausrichter:  Landesverband Bayern 
   Landessportwart Dieter Rechenberg 
 
 
Austragungsort: Phönix Bowling Center 
   Waldstraße 99 – 103 
   90763 Fürth 
   Tel. -Nr.: 0911 – 9 79 15 06 
         Fax: 0911 – 9 79 15 07 
 
Hotel:   Siehe Hotelliste 
 
Doppel: Im Doppelwettbewerb absolvieren alle Doppel (Juniorinnen + 

Junioren), 8 Spiele amerikanische Spielweise. Die Spiele im 
Doppelwettbewerb werden bereits als Vorrunde für den 
Einzelwettbewerb gewertet. Die besten 6 Juniorinnen + 
Juniorendoppel qualifizieren sich für das Finale, das im Round – Robin 
Modus durchgeführt wird. Die Ergebnisse werden mit übernommen.  

 
Einzel: In der Vorrunde (=Doppelwettbewerb) absolvieren alle Juniorinnen 

und Junioren 8 Spiele. Alle Teilnehmer absolvieren in der 
Zwischenrunde nochmals 6 Spiele. Platz 1-8 aus Vor- und 
Zwischenrunde qualifiziert sich für das Finale (Round-Robin). 

 

 In der Zwischenrunde können keine Startplätze getauscht werden. 
 
 
Nenngebühr: €uro 50,00 pro Teilnehmer/in (incl. Spielgebühren + Startheft)  
 Platz 1-3 im Doppelwettbewerb und Platz 1-8 im Einzelwettbewerb 

erhalten einen Trainingszuschuss.  
 
 
Meldeschluss: Meldeschluss ist Sonntag 15.04.2007 
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Meldungen: Die Meldungen (nur über den Landesverband) sind unter Bezahlung 

der Nenngebühr zu richten an: 
 

DBU – Bundessportwart 
Walter Werner     
Kiefernstr. 14    
65933 Frankfurt     
Tel:      069 – 38 45 63    
Fax:     069 – 38 99 55 83     
eMail: wa-we@t-online.de 
 

Zahlungen der Meldegebühren an die Deutsche Bowling Union 
 

Deutsche Bowling Union e. V. DBU 
Kreissparkasse München – Starnberg  
Konto – Nr.: 105 663 96 

  BLZ: 702 501 50 
Verwendungszweck: Anzahl der Juniorinnen + Anzahl der Junioren + LV 
 

1. Zuteilungen: 
 

    Juniorinnen Junioren 

1 -  500 Ranglistenkarten 2005/2006   2 2 
501 – 1000 Ranglistenkarten 2005/2006   4 4 
1001 und mehr Ranglistenkarten 2005/2006  6 6 
Landesverband: RLK:   
Baden 706 4 4 
Bayern 1472 6 6 
Berlin 1173 6 6 
Brandenburg 586 4 4 
Bremen 228 2 2 
Hamburg 616 4 4 
Hessen 1000 4 4 
Mecklenburg-Vorpommern 377 2 2 
Niedersachsen 1431 6 6 
Nordrhein-Westfalen 1243 6 6 
Rheinland-Pfalz 231 2 2 
Saarland 106 2 2 
Sachsen 629 4 4 
Sachsen-Anhalt 413 2 2 
Schleswig-Holstein 426 2 2 
Südbaden 116 2 2 
Thüringen 355 2 2 
Württemberg 1016 6 6 
Titelverteidiger (Einzel und Doppel) 0 3 3 
Nationalkader 0 6 5 
Gesamt 12124 75 74 
 

1.1 Sonderzuteilungen/gesetzte Spieler durch die DBU 
 

Juniorinnen:   TV Doppel: Sarah Hutengs/Janine Gabel   Bremen  
  TV Einzel: Laressa Adkins     Hessen 
 

Junioren: TV Doppel: Dirk Völkel/Thomas Siarsky   Württemberg 
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  TV Einzel: Benjamin Pachonik    Hessen 
 

Die gesetzten Spieler/innen vom Nationalkader werden noch rechtzeitig bekanntgegeben !!! 
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1.2 Gesetze Spielerinnen und Spieler durch die DBU 
 

Juniorinnen:      Junioren: 
 

Nicole Heberle  Baden    David Canady  Hessen 
Juliane Rieger  Berlin    David Sandowski Brandenburg 
Jennifer Rozek  Berlin    Timo Schröder  Bremen 
Cindy Sommer  Brandenburg   Florian Hinterwimmer Bayern 
Janina Wagner  Bayern    Oliver Rauth  Hamburg 
Birgit Pöppler  Schleswig Holstein 
 

Die gesetzten Spielerinnen/Spieler werden den Landesverbänden zugeordnet. Die 
Landesverbände müssen die Meldegebühren für diese gesetzten Spielerinnen/Spieler an die DBU 
entrichten. Allerdings erhalten die Landesverbände für diese gesetzten Spielerinnen/Spieler nach 
der DM einen Zuschuß von der DBU. 
 

2. Zeitplan/Gruppeneinteilung: 
 

Donnerstag 03.05.2007: 
 

11.45 Uhr:  Begrüßung und Probewürfe 
 

12.00 Uhr:  Gruppe 1       8 Spiele 
   Bahnpflege 
Ca. 15.00 Uhr  Eröffnungsfeier 
 

16.30 Uhr:  Begrüßung und Probewürfe 
 

16.45 Uhr:  Gruppe 2       8 Spiele 
 

Freitag 04.05.2007: 
 

08.45 Uhr:  Begrüßung und Probewürfe 
 

09.00 Uhr:  Gruppe 3       8 Spiele 
   Bahnpflege  

12.45 Uhr:  Begrüßung und Probewürfe 
 

13.00 Uhr:  Gruppe 4       8 Spiele 
   Bahnpflege 
17.00 Uhr:  Vorstellung der Finalteilnehmer und Probewürfe 
 

17.15 Uhr:  Finale Doppelwettbewerb 6 Juniorinnen + Junioren 5 Spiele 
 

20.30 Uhr:  Siegerehrung Doppelwettbewerb 
 

Samstag 05.05.2007: 
 

08.50 Uhr:  Probewürfe 
 

09.00 Uhr:  Platz 49 – 63 Juniorinnen Platz 61 - 70 Junioren 6 Spiele 
   Bahnpflege 
12.15 Uhr:  Probewürfe 
 

12.25 Uhr:  Platz  1 - 16 Juniorinnen Platz   1 – 20 Junioren 6 Spiele 
   Bahnpflege 
15.50 Uhr:  Probewürfe 
 

16.00 Uhr:  Platz 33 - 48 Juniorinnen Platz 41 - 60 Junioren 6 Spiele 
 

Sonntag 06.05.2007: 
 

08.50 Uhr:  Probewürfe 
 

09.00 Uhr:  Platz 17 - 32 Juniorinnen Platz 21 - 40 Junioren 6 Spiele 
   Bahnpflege 
12.15 Uhr  Vorstellung der Finalisten und Probewürfe 
 

12.30 Uhr:  Finale jeweils 1 – 8  Round – Robin  7 Spiele 
 

15.30 Uhr:  Siegerehrung Einzel 
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2.1 Gruppeneinteilung: 
 

Gruppe 1  Juniorinnen Junioren Gruppe 2 Juniorinnen Junioren 
Baden    4        4  HES/RPF  2       2 
Bayern    6        6  Saarland  2       
2 
Württemberg   6        8  Sachsen  4       4 
BAD/BAY   2        0  Sachsen Anhalt 2       2 
BAY/Pacer   0        2  Thüringen  2       2 
       Hessen  4       6 
Pacer    2        0  Pacer   2       0 
            20       20             18      18 
 

Gruppe 3      Gruppe 4 
Berlin    4        6  Brandenburg  4       4 
Bremen   2        2  Hamburg  2       4 
NRW    4        6  MVP   2       2 
Südbaden   2        0  Niedersachsen 6       6 
BRE/Pacer   0        2  Schleswig Holstein 2       2 
NRW/Pacer   2        0  BRA/SH  2       0 
Pacer    2        0  BRA/HAM  0       2  
       Pacer   2 
            16      16              20      20 
 

3. Ballcheck 
 
3.1. Die Ballchecks werden stichprobenweise vor, während oder nach dem Wettbewerb 

durchgeführt. Jeder Spieler/in ist für ein ordnungsgemäßes Ballmaterial selbst 
verantwortlich. Wir empfehlen daher, die Checks vor Beginn der Meisterschaft in 
den Landesverbänden durchzuführen. 

 
3.2 Es werden nur Bowlingbälle zugelassen, die auf der offiziellen Liste der erlaubten 

Bälle (ABC/WIBC) aufgeführt sind. Die Veränderung der Balloberfläche ist zwischen 
den einzelnen Blocks, nicht aber während des Wettbewerbs, erlaubt. Behandelte 
Bälle müssen erneut zum Ballcheck. 

 
3.3 Im Spielbereich sind nur 4 Bälle pro Spieler/in zugelassen. 
 
4. Einteilung der Gruppen zum freiwilligen Ballcheck 
 

 Do. 03.05.2007  
 

 11.00 Uhr oder früher    nur die Gruppe 1 
 

 14.45 Uhr oder ab 12.00 Uhr  nur die Gruppe 2 
 

 Fr. 04.05.2007 
 

 08.00 Uhr oder früher    nur die Gruppe 3 
 

 11.45 Uhr oder ab 09.00 Uhr  nur die Gruppe 4 
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Bei vorzeitiger Anreise kann ein Ballcheck durchgeführt werden. Allerdings ist 
die jeweilige Startgruppe zu berücksichtigen.    
 
Frankfurt, den 22.04.2007  
gez. Walter Werner 


